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AUSGANGSSITUATIONAUSGANGSSITUATION

Große Infrastrukturprojekte sind von den Folgen des KlimaGroße Infrastrukturprojekte sind von den Folgen des Klima-
wandels auf besondere Weise betroffen Daher sollen diewandels auf besondere Weise betroffen. Daher sollen die
A i k d Kli d l b it f üh iti i dAuswirkungen des Klimawandels bereits frühzeitig in der
Projektierung und Planung dieser Großprojekte einbezogen
werden. Das Schema der Umweltverträglichkeitsprüfungg p g
(UVP) wird im Forschungsprojekt ENVISAGE-CC als(UVP) wird im Forschungsprojekt ENVISAGE CC als
Ansatzpunkt betrachtet um Folgen des Klimawandels inAnsatzpunkt betrachtet, um Folgen des Klimawandels in
der Projektierung einzubeziehender Projektierung einzubeziehen.

Abb  1  A hl d  i  Ö t i h i i ht  UVP  j  P j kttAbb. 1: Anzahl der in Österreich eingereichten UVPs je Projekttyp
(Auswahl von Projekttypen)

Kategorie Projekttyp Anzahl Kategorie Projekttyp Anzahl Kategorie Projekttyp Anzahl 
UVP

Kategorie Projekttyp Anzahl 
UVP

Energie Starkstromleitungen 5 Schigebiete Schigebiete oder Seilbahnen 12g g g g

Windenergie 74 Rohrleitungen Rohrleitungen 12

Verkehrs- Straße (§23a) 53 Bergbau Fest- und Lockergesteinsabbau 29
infrastruktur Landesstraßen B 20 Wohnen/ Einkaufszentren 9

EinkaufenSchiene (§23b) 23 Städtebau 2

Flughäfen 7 Freizeit Golfplätze 20

Wasser-
i t h ft

Hochwasserschutz 5 Freizeit und Vergnügungsparks 2
wirtschaft Wasserkraftwerke & Stauanlagen 20 Sportstadien 3

Deponie Abfalldeponie 37 Landwirtschaft Landwirtschaft 4

Quelle: UVP-Datenbank des Umweltbundesamts, Stand 20.2.2014, eigene Darstellung

METHODIKMETHODIK

B i d f lit ti I t i it ö t i hi hBasierend auf qualitativen Interviews mit österreichischen
Ak (P j k b I ) d i f i hAkteuren (ProjektwerberInnen) und einer umfangreichen
Literaturrecherche wurde analysiert, in welcher Form sichy
der Klimawandel auf große Infrastrukturprojekte in Öster-de a a de au g oße ast u tu p oje te Öste
reich auswirken könnte und wie Klimawandelfolgen in derreich auswirken könnte und wie Klimawandelfolgen in der
Projektierung und Planung zukünftiger GroßProjektierung und Planung zukünftiger Groß-
projekte berücksichtigt werden können Internationaleprojekte berücksichtigt werden können. Internationale
E t D t hl d d G ßb it i b l it tExperten aus Deutschland und Großbritannien begleiteten
und unterstützten das Projekt in Form eines Advisory
Board.
Österreichweit agierende ProjektwerberInnen für hoch-Österreichweit agierende ProjektwerberInnen für hoch
rangige Straßen- Schienen- und Wasserverkehrswege fürrangige Straßen-, Schienen- und Wasserverkehrswege, für
Starkstromleitungen für Wasserkraftwerke für WindkraftStarkstromleitungen, für Wasserkraftwerke, für Windkraft-

l fü Ski bi t d fü Städt b j kt danlagen, für Skigebiete und für Städtebauprojekte wurden
in ENVISAGE-CC im Rahmen von Interviews und zwei
Workshops kontinuierlich eingebunden.p g

D k ilt f l d O i ti (i l h b ti h R ih f l ) l h ENDank gilt folgenden Organisationen (in alphabetischer Reihenfolge), welche EN
St k h ld W k h V fü t dStakeholder-Workshops zur Verfügung standen:

1 Österreichisches Institut für Raumplanung [stanzer@oir at] | 2 Umweltbundesamt Gm1 Österreichisches Institut für Raumplanung [stanzer@oir.at] | 2 Umweltbundesamt Gm
[herbert forma er@bok ac at] | 4 BOKU Wien  Instit t für Landschaftsent ickl ng  E[herbert.formayer@boku.ac.at] | 4 BOKU Wien, Institut für Landschaftsentwicklung, E

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen dDieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen d

© Lupo/pixelio.de © ÖIR GmbH

Adaptation Goals Evolving from Climate ChangeAdaptation Goals Evolving from Climate Changep g g
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VORLÄUFIGE ERGEBNISSEVORLÄUFIGE ERGEBNISSE

Aus den Interviews sowie der Literaturstudie lassen sichAus den Interviews sowie der Literaturstudie lassen sich
kli d lb A i k it B d t fü dklimawandelbezogene Auswirkungen mit Bedeutung für das
Projektdesign UVP-pflichtiger Großprojekte in verschiedenen
Wirkrichtungen feststellen. Die Grafik stellt vereinfacht dar, ing ,
welcher Form das Wirkungsgefüge zwischen Projekt undwelcher Form das Wirkungsgefüge zwischen Projekt und
Schutzgütern durch den Klimawandel beeinflusst wird ImSchutzgütern durch den Klimawandel beeinflusst wird. Im
Rahmen der Stakeholder Workshops sowie unter EinbeRahmen der Stakeholder-Workshops sowie unter Einbe-
ziehung externer Experten aus unterschiedlichen Fachziehung externer Experten aus unterschiedlichen Fach-

bi t d di A i k d it di k ti t d fügebieten werden diese Auswirkungen derzeit diskutiert und für
jeden einzelnen Projekttypen präzisiert.j j y

Abb  2: Das durch den Klimawandel beeinflusste Wirkungsgefüge zwischenAbb. 2: Das durch den Klimawandel beeinflusste Wirkungsgefüge zwischen
UVP fli hti  G ß j kt  d S h t ütUVP-pflichtigen Großprojekten und Schutzgütern

Q ll  Ei  D t ll  Quelle: Eigene Darstellung 

Eine Orientierungs und Entscheidungshilfe wird derzeitEine Orientierungs- und Entscheidungshilfe wird derzeit
b it t di P j kt b I t tüt ö li herarbeitet, um die ProjektwerberInnen zu unterstützen, mögliche

Auswirkungen des Klimawandels auf bestimmte Projekttypen
besser einschätzen zu können. Diese Orientierungs- und Ent-g
scheidungshilfe wird aufzeigen, in welchen Verfahrensschrittenscheidungshilfe wird aufzeigen, in welchen Verfahrensschritten
der Projektplanung Veränderungen durch den Klimawandel inder Projektplanung Veränderungen durch den Klimawandel in
Zukunft verstärkt berücksichtigt werden könnten Damit wird einZukunft verstärkt berücksichtigt werden könnten. Damit wird ein
Beitrag geleistet mögliche d rch den Klima andel er rsachteBeitrag geleistet, mögliche durch den Klimawandel verursachte
S häd d K t b i k k t G ß j kt d h iSchäden und Kosten bei konkreten Großprojekten durch eine
vorausschauende Projektierung und Planung im Vorhinein zuj g g
minimieren.
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